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Anfrage: Wasserqualität 
                im Blausteinsee 
               
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
aus aktuellem Anlass bittet die Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen die Verwaltung 
darum, in der Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses am 31.01.2013 im 
öffentlichen Teil unter „Anfragen und Mitteilungen“ zu den nachfolgenden Fragen Stellung zu 
nehmen und die Antworten der Sitzungsniederschrift beizufügen. 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
(Franz-Dieter Pieta, Fraktionssprecher) 
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Anfrage der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen Eschweiler für die Sitzung des 
Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses am 31. Januar 2013 
 

1. In der neuesten Badewässerkarte des Landesumweltamtes hat der Blausteinsee als 
einziges Badegewässer im Lande die Bewertung „mangelhafte Wasserqualität in 2012“ 
erhalten. 
 
Fragen: 

a) Seit wann ist dies der Verwaltungsspitze und der Geschäftsführung der Blausteinsee 
GmbH bekannt? 
 
b) Wann und wie wurden die Öffentlichkeit, der Bürgermeister und die Ratsfraktionen über 
diesen Sachverhalt in Kenntnis gesetzt?  
 
 
 
2. Ursächlich für die mangelhafte Benotung des Seewassers sind offenbar erhöhte 
Messwerte bzw. Grenzwertüberschreitungen bei gesundheitsschädlichen Fäkalkeimen.   
 
Fragen: 

a) Zu welchen Zeitpunkten wurden die für die schlechte Beurteilung maßgeblichen erhöhten 
Messwerte festgestellt und wann haben die Verwaltungsspitze und die Geschäftsführung der 
Blausteinsee GmbH Kenntnis darüber erhalten? 
    
b) Sind die Öffentlichkeit und die politischen Gremien seitens der Verwaltungsspitze oder der 
Blausteinsee GmbH über die Messergebnisse in Kenntnis gesetzt worden? 
Wenn ja: Wann und in welcher Form? 
Wenn nein: Warum nicht? 
 
Wir bitten darum, der Sitzungsniederschrift eine detaillierte Übersicht über die Ergebnisse 
der Wasserqualitätsüberprüfungen am Blausteinsee beizufügen. 
 
 
3. Nach unseren Informationen ist die Blausteinsee GmbH laut EU-Gewässerrichtlinie dazu 
verpflichtet, die Badegäste spätestens mit Beginn der Badesaison 2013 deutlich sichtbar auf 
die (mangelhafte) Wasserqualität des Sees hinzuweisen. 
 
Fragen: 

a) In welcher Form gedenkt die Blausteinsee GmbH dieser Verpflichtung nachzukommen? 
 
b) Ist es richtig, dass das Gesundheitsamt der Städteregion und die Blausteinsee GmbH auf 
Betreiben des Landesumweltamtes einen umfangreichen Maßnahmenkatalog zur 
Verbesserung der Wasserqualität erarbeitet haben? 
 
c) Welche Maßnahmen zur Verbesserung der Wasserqualität sind im Einzelnen 
vorgesehen? Wird damit sichergestellt, dass das Baden im Blausteinsee als unbedenklich 
erklärt werden kann? Muss damit gerechnet werden, dass in der kommenden Badesaison 
Warnungen vor dem Baden im Blausteinsee ausgesprochen werden? 
 
Anmerkung: 

Auf der Internetseite der Blausteinsee GmbH ist unter „Aktuelles – News & Hinweise“ nach 
wie vor ein Beitrag „Wasserqualität vom Feinsten: Gutachter bestätigt wieder einmal: 
Blausteinsee bietet Badenden Wasserqualität vom Feinsten“ aus dem Jahr 2006 zu finden. 
Wir bitten dringend darum, diese Darstellung den aktuellen Erkenntnissen anzupassen. 
 

 


